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Liebe Leserin, lieber Leser!
Wenn ich mich richtig er-
innere an die bebilderte 
Geschichte, dann waren 
es drei Igel-Kinder, die alle 
ein Apfelbäumchen ge-
pflanzt hatten. Das eine 
wurde am größten, das 
andere trug die größten 
Äpfel und das dritte hat-
te die meisten Blätter. Alle 

drei Igel-Kinder waren stolz auf ihre besonde-
ren Bäumchen. 
Im Herbst jedoch drohte der Wind die Blätter 
von den Bäumen zu reißen. Das dritte Igel-Kind 
bekam es mit der Angst zu tun. „Wenn mein 
Bäumchen seine Blätter verliert, dann ist es ja 
kein besonderes Bäumchen mehr!“, dachte es 
voller Sorge. Aber es hatte eine Idee: „Ich klebe 
die Blätter am Baum fest, dann kann der Wind 
sie nicht wegwehen.“
Und so geschah es. Nun behielt das Bäumchen 
seine Blätter und war das bunteste Bäumchen 
– auch noch im Winter. 
Eines Morgens lag Schnee. Das Igel-Kind lief 
in den Garten, um sein Bäumchen zu begrü-
ßen, aber das Bäumchen war nicht zu sehen. 
Untröstlich lief es zu seinen Eltern. Gemeinsam 
fanden sie es unter dem Schnee. Die Blätter wa-
ren zu schwer geworden unter der Schneelast 
und hatten das Bäumchen niedergedrückt. Ge-
meinsam befreiten sie es von den festgeklebten 
Blättern. Es konnte sich wieder aufrichten. Aber 
das Kind war verzweifelt. Die Eltern erklärten 
ihm, dass Blätter im Winter einfach zu schwer 
für die Bäumchen seien, dass es im Herbst seine 
Blätter loslassen müsse, um im Winter Kraft zu 
tanken, damit es im nächsten Frühling wieder 
wachsen und schöne, neue Blätter und Früchte 
bekommen könne... 
Loslassen müssen, ist nicht leicht. Die Mama 
loslassen, wenn ich das erste Mal bei der 

Oma oder im Kindergarten ohne sie sein soll. 
Den Schnuller, das Kuscheltier, ... Loslassen 
ist schwer und hat etwas mit Vertrauen und 
Selbstvertrauen zu tun. Was wir lieben, wollen 
wir festhalten. Wir haben Angst, es zu verlieren. 
Leider hilft unsere Angst gar nicht. Sie macht 
uns ganz schrecklich unfrei. Nur die Erfahrung 
könnte helfen: die Erfahrung, dass das, was wir 
lieben, die, die wir lieben, auch bleiben, wenn 
wir sie loslassen. Dann können wir Schritt für 
Schritt frei werden von der Angst.
Am Ende müssen wir unsere Lieben loslassen, 
wenn sie diese Erde verlassen, uns verlassen 
und sterben. Ich vertraue darauf, dass alle, die 
wir lieben, auch über den Tod hinaus mit uns 
verbunden bleiben und dass sie gut aufgeho-
ben sind in Gottes Liebe. Aber das ändert ja 
nichts daran, dass sie mir hier und jetzt fehlen. 
In meinen Ohren klingt sogar, was sie sagen 
würden, wenn ich sie dies oder jenes fragen 
oder ihnen erzählen würde. Trotzdem fehlen 
sie.
Am Ende muss ich mein eigenes Leben loslas-
sen. Das beginnt schon, wenn ich nicht mehr 
alles werden, alles ausprobieren, alles tun kann, 
was ich gern tun würde oder auch gern getan 
hätte. Das geht schon mit 20 los oder früher. 
Wenn die Kräfte weniger werden, ich langsa-
mer werde, im Memory-Spiel weit abgeschla-
gen hinten liege. Wenn Augen und Ohren ohne 
Hilfsmittel den Dienst versagen. 
Und schließlich muss man ganz loslassen. Alles 
loslassen, was man liebt. Viele Menschen ster-
ben vielleicht gerade deshalb, wenn die Ange-
hörigen noch nicht oder nicht mehr da sind, 
weil das Loslassen sonst einfach zu schwierig 
wäre. Aber ich glaube, es ist ein Loslassen, um 
leicht und frei zu werden für das, was danach 
kommt.
Befreiendes Loslassen – auch im Alltag – 
wünscht
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Konzert Neuenhäusen 
Canto Armonico aus Boston (USA)

Sonntag, 4. September, um 19.00 Uhr 
Neuenhäuser Kirche, siehe Seite 24!

20. Liederabend
10-jähriges Jubiläum der Kirchenliedreihe 
„Davon ich singen und sagen will“ –
 
Samstag, 10. September, um 18.15 Uhr 
Neuenhäuser Kirche, siehe Seite 24!

Gottesdienst von Frauen für ALLE 

Sonntag, 18. September
10.00 Uhr in der Kreuzkirche 
18.00 Uhr in der Neuenhäuser Kirche
 Achtung!!! anders als sonst!!!
Thema: „VISIONEN – „Neue Geistkraft werde ich 
in eure Mitte geben.“ (Ezechiel 36, 22-38)

Frauengottesdienst

Lesung Kreuzkirche
Erinnerungen und Erzählungen 
von Hansjürgen Weidlich

Das Lesecafé lädt ein zur Lesung 
Montag, 19. September, 19.30 Uhr
im Gemeindesaal, Kreuzkirche

Hermann Wiedenroth 
stellt vor und liest: „Der Knilch  
und sein Schwesterchen“ 
von Hansjürgen Weidlich.
Eintritt frei! Spenden erbeten.



4

Kirchenvorstand Kirchengemeinde Neuenhäusen

Arved von Moller
Vorsitzender

Tel: 2 83 43

Wilfried Brandes
Stellv. Vorsitzender

Tel: 4 16 17

Thomas Heise
Tel: 20 73 18

Dr. Jörg Rodenwaldt
Tel: 9 31 88 65

Sandra Stein
Tel: 0 50 86 - 98 74 30

Gustav Wißmann
Tel: 2 38 55

Kirchenvorstand Kreuzkirchengemeinde

Gemeindebeirat der Kreuzkirche unter Leitung von:
Angelika Cords, Tel: 90 75 25; Carsten Holdack, Tel: 0175-2686775

Michael Kurmeier
Pastor, Vorsitz

Tel: 2 46 26

Carola Beuermann
Pastorin

Tel: 2 46 26

Rüdiger Köhnholdt
Tel: 2 39 76

Sue Gerigk
Tel: 2 19 82 82

Hans Lilie
Tel: 9 66 25 29

Corinna Schulte
Mitarbeit im KV
Tel: 3 01 42 41

Miriam Gröticke
Tel: 48 37 55

Michael Höster
Tel: 550 500
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Bäckerei - Konditorei
Wilhelm Pippel

Telefon: 05141/2 50 63
Fax: 05141/2 50 72

Breite Straße 30, 29221 Celle

Anzeigen-Werbung

 Die Nummer lautet
0800-1110111
Was Sie/Euch auch belastet, 
wo der Schuh auch drückt: 

Die Telefonseelsorge ist ständig, 
Tag und Nacht, für jede/n erreichbar.

Redaktionsschluss: 7. November 2016

Bürozeiten 
Bürozeiten Kreuzkirche:
dienstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
donnerstags: 15.30 bis 17.30 Uhr
Tel: 2 46 26, Fax: 90 87 26, 
E-mail: buero@kreuzkirche-celle.de 
www.kreuzkirche-celle.de 

Bürozeiten Neuenhäuser Kirche:
dienstags: 14.30 bis 16.30 Uhr
donnerstags: 09.30 bis 11.30 Uhr
Tel: 2  52 88, Fax: 2  52 86, 
E-mail: KG.Neuenhaeusen@evlka.de 
www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Pfarrsekretärin in beiden Gemeinden: 
Marita Kanne

Pastorenehepaar:
Carola Beuermann, Tel: 2 46 26
Michael Kurmeier, Tel: 2 46 26
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Impressum:  Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinden 
  Kreuzkirche, Windmühlenstr. 45 & Neuenhäusen, Kirchstr. 2, 29221 Celle
Herausgeber:  Kirchenvorstände Kreuzkirche & Neuenhäuser Kirche
Verantwortlich:  Pastorin Carola Beuermann & Pastor Michael Kurmeier
E-Mail:    gemeindebrief@kreuzkirche-celle.de
Mitarbeit:  W. Julia Hoetger, Klaus-Dieter Krampen, Barbara Markwardt, Helga A. Piontek
Werbung:  Klaus-Dieter Krampen E-Mail: kde.krampen@online.de
Titel/Rückseite:  Titel/Rückseite oben: Bernd Schindel, Rückseite: unten: Tobias Heise 
Druck:   MHD Druck und Service GmbH, Hermannsburg, Auflage: 4.400 Stück 
Spendenkonto: Kirchenamt Celle, Sparkasse Celle, IBAN: DE02 2575 0001 0000 0024 10
  Kreuzkirchengemeinde oder Neuenhäuser Kirchengemeinde
Wir danken unseren Sponsoren, die mit ihrer Werbung einen wesentlichen Beitrag 

zur Finanzierung dieses Gemeindebriefes leisten.
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... aus den Kirchenvorständen 
wieder, außerdem gibt es viele Vorträge und viele  
Konzerte. 
Christopher Gronau, der erste, der in un-
seren beiden Gemeinden ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) absolviert hat, wurde am 
28. August im Abendgottesdienst verabschie-
det. Er hat am 1. August eine Ausbildung begon-
nen. Gleichzeitig konnten wir unseren zweiten 
„FSJ-ler“ Matthis Paulmann begrüßen, der seit 
dem 1. August neu dabei ist (siehe S. 29). 
Wir freuen uns sehr, diese beiden jungen Men-
schen in unserem Team (gehabt) zu haben! 
Die Sommer-Segelfreizeit in Holland war ein 
tolles Erlebnis für alle, die mitgefahren sind. 
Nach der Sommerpause sind Miriam Gröti-
cke und Michael Höster in der Kreuzkirchen-
gemeinde am 7. August im Gottesdienst für ihr 
Amt als Kirchenvorsteher eingesegnet worden. 
Der Radhof mit Deutschkurs, Glashallen-Café 
mit Internet-Anschluss und Kinderbetreuung 
entwickelt sich gut (siehe S. 30). Die Gruppe der 
Radfahrer und -fahrerinnen und ihre Altersspan-
ne wird immer größer. 
Aktuelles zum Bau-Sachstand können Sie auf 
Seite 27 lesen. 
Der Projektchor mit Dietmar Sander geht in 
die dritte Runde. Neue Sänger und Sängerin-
nen sind donnerstags um 19.30 Uhr herzlich 
willkommen. In der Woche vor dem 1. Advent 
kommt Uwe Schmidt-Seffers, Stellvertreten-
der Superintendent, zur Visitation, d.h. er be-
sucht die Kreuzkirchengemeinde und wird zum 
Abschluss am 1. Advent einen Visitationsgot-
tesdienst mit uns feiern. Dann hat uns die Ad-
ventszeit wieder mit Adventskaffeetrinken, Ba-
sar, Thalia-Chor-Konzert. Bis dahin wünschen 
wir Ihnen einen schönen Spätsommer mit vielen 
bereichernden Begegnungen, erfüllenden Got-
tesdiensten, stimmungsvollen kulturellen Veran-
staltungen und guten Gesprächen, Ihre

Carola Beuermann und Michael Kurmeier

Liebe Gemeindeglieder,
in der Neuenhäuser Kirchengemeinde ha-
ben wir unser Jubiläum 150 Jahre Neuenhäuser 
Kirchturm und 5 Jahre Evangelische Stiftung 
Neuenhäusen mit einem Turmfest mit ca. 1.500 
Gästen gefeiert, die an Festgottesdienst, Sing-
spiel, zwei Konzerten und dem Fest rund um 
das Gemeindehaus teilgenommen haben. Wir 
haben erstmals die Kirchstraße zwischen Emi- 
granten- und Hugenottenstraße gesperrt, so 
dass zwischen Kirche und Gemeindehaus zu-
sätzlich viel Platz zur Verfügung stand. Ganz 
herzlichen Dank an die vielen freiwilligen  
Helfer und Helferinnen – auch von der Kreuz-
kirchengemeinde –, die diese schöne, gro-
ße Fest ermöglicht haben! Ganz nebenbei 
wurde auch die neue Kirchentür eingeweiht 
und für gut befunden. Ende August ist auch 
der Zugang zu Sakristei und Kapelle erneu-
ert und wieder benutzbar für Kindergottes-
dienst und Trauerfeiern. Bis Ende September 
gibt es die Offene Kirche und Kirchenuhr-
Führungen (s. S. 9). Wir können das 10-jährige 
Jubiläum der Kirchenliedreihe von Ekkehard 
Popp „Davon ich singen und sagen will“ feiern  
(siehe S. 23). Wir danken ihm sehr für seinen 
großartigen Einsatz! Am 24. September laden 
wir alle, die Lust und Zeit haben, unser zukünf-
tiges Gemeindeleben mitzugestalten und zu 
prägen, herzlich ein zur Zukunftswerkstatt 
(siehe S. 9) und am 1. Advent sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen zur Gemeindever-
sammlung im Anschluss an den Gottesdienst. 
Viele besondere Gottesdienste liegen in un-
seren beiden Gemeinden vor uns: gleich zwei-
mal Erntedankfest mit Kindergottesdienst: 
am 25. September in der Kreuzkirche und  
am 2. Oktober in der Neuenhäuser Kirche. 
Und wir laden herzlich ein zu „Kreuzkirche 
um ELF“, Friedensgottesdienst zum Volks-
trauertag, die Taizé-Gottesdienste starten 
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Evangelische Stiftung Neuenhäusen 
Turm- und Stiftungsjubiläum 2016  

Die Festivitäten zum Jubiläumsjahr prägten 
die Aktivitäten der Stiftung. 
Im Mai fand die musikalische Lesung „Gänse-
haut und Lachfalten – Geschichten aus dem 
Turm und umzu“ statt. Marita Kanne und Ulri-
ke Oetken lasen Turm-Geschichten und Balla-
den, begleitet auf der Violine von Bettina Ihrig. 
Schon diese Lesung war eine räumliche Erfah-
rung des Kirchengemeindegebiets: Sie begann 
vor der Kirche, wurde in der Kirche fortgesetzt 
und am Taufbrunnen beendet. Es war ein be-
geisternder Abend und wunderschön unter-
haltsamer Auftakt zu den Jubiläen. Mein Dank 
geht an alle Beteiligten für das einprägsame 
Arrangement und die überzeugenden Darbie-
tungen.
Im Juni folgte dann das Turmfest, das tagge-
nau auf den fünfjährigen Gründungstag der 
Stiftung fiel. Geschätzt über 1.500 Besucher 
kamen zu den diversen Aktivitäten und Kon-
zerten. Sie begannen bereits gleich nach dem 
Festgottesdienst mit einem erstmaligen, hän-
dischen Glockenkonzert der beiden Kirchen-
musiker Ekkehard Popp und Gustav Wißmann 
und endeten abends mit dem schwungvollen 
Auftritt von „Pour L‘Amour“. Ausstellungseröff-
nung, Prämierung des Fotowettbewerbs, Füh-
rungen über den Friedhof und zur Turmuhr, 
Turmmusiken mit Musikern des KAV-Gymna-
siums, Kaffeehausmusik von Friedhelm Keil, 

ein Singspiel und 
viele Aktionen 
für Kinder. Hüpf-
burg und Kisten-
klettern mit dem 
Alpenverein run-
deten den Tag ab. 
Dabei kam auch 
das leibliche Wohl 
nicht zu kurz. Wir 
danken dem Gui-
zetti Pflegewohn-
stift und dem Al-
ten- & Pflegeheim 
Staschko, die Sup-
pe und Bratlinge 
stifteten,  Bäcker 
Pippel für die ge-
spendeten Bröt-
chen, Herrn Iser-
mann von Trinkgut für die gestifteten Getränke. 
Der Platz würde nicht ausreichen, jedem Einzel-
nen persönlich zu danken. Es war ein unterhalt-
sames und fröhliches Fest bei schönem Wetter. 
Allen Engagierten möchte ich für den Einsatz 
und die Unterstützung unseren ganz herzli-
chen Dank aussprechen.
Am Mittwoch, 28. September, 19.30 Uhr gibt 
es im Gemeindehaus Neuenhäusen einen Vor-
trag zum Turm-Jubiläum über „Stufen zum 
Himmel“ (siehe S. 17). Herzliche Einladung!

Ihr Jörg Rodenwaldt 

Anzeigen-Werbung

Beim Turmfest konnte man 
hoch hinaus mit Hilfe des 

Alpenvereins! 
Vielen Dank für die Aktion!
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Zukunft planen und gestalten! 
Wer macht mit? – Alle sind willkommen!

Vor 5 Jahren haben wir eine Zukunftswerkstatt 
in Neuenhäusen veranstaltet, um unser neues 
Gemeindehaus mit Leben zu füllen. Das ist uns 
gut gelungen. 
Nun wollen wir wieder auf die Suche gehen 
nach neuen Ideen. Der Phantasie sind erst ein-
mal keine Grenzen gesetzt. 

Wer Lust hat sich einzubringen, ist herzlich 
willkommen zur Zukunftswerkstatt
am Samstag, 24. September
von 14.00 bis 19.00 Uhr
im Gemeindehaus Neuenhäusen, Kirchstr. 2.
Drei Gemeindeberaterinnen begleiten uns auf 
unserem Weg. Außer für Kaffee, Tee und Ge-
bäck wird auch für ein Abendessen gesorgt.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme!

Der Kirchenvorstand Neuenhäusen

Zukunftswerkstatt in Neuenhäusen 24. September 2016

Offene Kirche

Das Offene-Kirche-Team hält die Neuenhäuser 
Kirche im September noch verlässlich geöffnet 
mittwochs, 15.00 - 17.00 Uhr 
und samstags, 11.00 - 13.00 Uhr. 
Samstag, 3. und 10. September bietet Carsten 
Holdack zeitgleich eine Turmuhr-Führung an. 

Möchten 
Sie das 
Offene- 
Kirche-
Team  
unterstüt-
zen oder eine Führung verabreden? 
Rufen Sie im Gemeindebüro an, Tel. 2 52 88.

Offene Kirche & Turmuhr-Führung September 2016

Das Offene-Kirche-Team

Bethelsammlung  14. bis 19. November 2016

Wir sammeln Altkleider für Bethel vom 14. November bis 19. November 2016
Das Kreuzkirchen-Gemeindezentrum ist geöffnet: Montag bis Samstag von 9.00 bis 18.00 Uhr.
In Neuenhäusen können Sie Ihre Altkleider von Montag bis Freitag vor der Kirche gut verpackt 

in Kleidersäcken ablegen zu folgenden Zeiten: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag: 8.00 - 13.00 Uhr, Freitag, 8.00 - 15.00 Uhr.

am Dienstag, 25. Oktober, 18. 00 Uhr 
zum Thema: 
Richtig vererben – damit mein letzter Wille 
auch geschieht!

Der Eintritt ist frei! Spenden erbeten.

Richtig Vererben – Vortrag Neuenhäusen 25.10.2016

Damit mein letzter Wille auch geschieht!

Unser Kirchenvorstandsvorsitzender Arved von 
Moller, Rechtsanwalt und Notar a.D., hält einen 
Vortrag im Gemeindehaus der Neuenhäuser 
Kirchengemeinde 
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Anzeigen-Werbung
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Seniorenprogramm in der Kreuzkirche
September
07.09.16 Herr von Moller informiert uns über 
 Patientenverfügungen
14.09.16 Kaffee und Klön
21.09.16 Singen zum Sommerausklang 
 mit Frau Götte und Frau Kammler
28.09.16 Kaffee und Klön

Oktober
05.10.16 Kartoffelfest mit Frau Solle
12.10.16 Kaffee und Klön
19.10.16 Pastorin Beuermann spricht mit uns
 über Visionen des Propheten
 Ezechiel und unsere Hoffnung 
26.10.16 Lilo Keitz zeigt einen Film 
 über die Berlin-Reise

Was glaubst Du denn?   
Gespräche am Abend – durch Glauben 
Leben stärken

Nach einem kleinen Imbiss ab 19.00 Uhr kommen wir 
um 19.30 Uhr nach einem Impuls ins Gespräch 
jeweils am 2. Montag im Monat.
Nachdem wir uns über die „Grenzenlose Freiheit“ mit- 
einander ausgetauscht haben, stehen folgende Fragen 
auf dem Programm:

12.09.16 Im Glauben gereift?
Oktober:  Herbstferien-Pause
14.11.16 Loslassen und gewinnen?
12.12.16 Harmonie – Wärme – Licht
  Heil werden?

Wir freuen uns auf anregende Gespräche mit Ihnen und 
Euch!

Carola Beuermann, Michael Höster
Michael Kurmeier, Barbara Metzger

Elisabeth Otte-Becker

A
nzeigen-W

erbung

November
02.11.16 Frau Monz vom DRK 
 macht uns winterfit
09.11.16 Kaffee und Klön
15.11.16 Tischabendmahl mit unserem
 Pastor Kurmeier
22.11.16 Kaffee und Klön

Die Treffen sind jeden Mittwoch um 15.00 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde. 
Sie sind herzlich eingeladen!

Ansprechpartnerin für alles: 
Gerda Frankenstein, Tel: 90 84 62
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Blickwechsel  Loslassen

Loslassen
(Ein zaghafter Versuch der Deutung)

Mein Leben gleicht dem des Artisten.
Mein Leben verwirkliche ich nur,
wenn ich loslassen kann. 
Menschen, Freunde, Dinge, 
Einfluss, Geld, Sorgen
loslassen.
Loslassen ist schwer.
Das letzte Ziel, Gott,
erreiche ich nur,
wenn ich alles
vertrauend, freiwillig, bereit 
loslasse,
hergebe, hingebe, zurückgebe,
überlasse, schenke.
Irmgard Mauch

Loslassen ist schwer. 
Wohl deshalb sind mediale Ratgeber für das 
Loslassen wie Pilze aus der Erde geschossen. 
Loslassen, so propagieren sie, will gelernt sein. 
Und sie geben die nötigen Tipps, zum erfolgrei-
chen Loslassen. Ihre Titel verweisen auf unmit-
telbaren Erfolg: „Loslassen, so gelingt es Ihnen.“ 
Oder: „Loslassen. Das Geheimnis wie Du wirk-
lich loslassen kannst.“ Oder: „Loslassen lernen 
in drei einfachen Schritten.“ 
Wenngleich ein anderer Ratgeber vier gute 
Gründe weiß, warum du nicht loslassen kannst. 
Ein Dschungel aus Halbwissen und Psycho-
tricks.

Mitunter ist das Loslassen der eher unschein-
baren Gegebenheiten des Alltags am schwie-
rigsten. Die da wären:
Ein skrupelloser Autofahrer nimmt einem die 
Vorfahrt; der Bus kommt nicht pünktlich; ein 
kleines Kind schreit während des Gottesdiens-
tes; es regenet, obwohl ich so gern spazieren 

gehen möchte; jemand drängelt sich in der 
Warteschlane vor. Der Pastor verspätet sich, 
usw...

Reaktionen
Menschen reagieren auf diese Schwierigkei-
ten sehr unterschiedlich. Zum einen äußern 
sie natürlich ihre Unzufriedenheit und überflu-
ten nicht selten emotional dabei. Zum ande-
ren verweisen sie den anderen auf seinen Platz 
oder machen ihre Rechte geltend.
Seltener treffen Menschen die Entscheidung, 
dass ihnen Frieden wichtiger ist als der Konflikt. 
Diese sind davon überzeugt, dass das Wesent-
liche des Lebens nicht in Banalitäten besteht. 
Für sie bedeutet loslassen, sich auf das zu be-
sinnen, was an Schönem, Gutem und Positivem 
vorhanden ist.
Damit ist kein Rückzug ins Private gemeint, 
kein Abschied von den Widrigkeiten der Welt. 
Loslassen heißt nicht, dass man sich nicht mehr 
um andere kümmert. Loslassen heißt nicht, sich 
von anderen abzusondern. Vielmehr heißt es, 
sie nicht mehr kontrollieren zu lassen.
Loslassen heißt in diesem Sinne, weniger zu 
fürchten und mehr zu lieben.

Eine religiös-christliche Deutung
Im christlich religiösen Spektrum ist der bibli-
sche Befund diesbezüglich sehr spärlich. Die 
prominenteste Stelle, die den Aspekt des so-
lidarischen Loslassens betont, steht bei Jesaja 
im 58. Kapitel und beinhaltet eine ganz andere 
Zielsetzung.

6: Lass los, die du mit Unrecht gebunden hast, 
lass ledig, auf die du das Joch gelegt hast! Gib 
frei, die du bedrückst, reiß jedes Joch weg!

7: Brich dem Hungrigen dein Brot, und die 
im Elend ohne Obdach sind, führe ins Haus! 
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Blickwechsel  Loslassen

Loslassen – eine Meditation

Es fällt mir schwer, dich loszulassen.
Zu sehr war dein Leben mit meinem 
verwoben.
Wir waren uns so nahe, dass unsere 
Gedanken
immer wieder eins waren,
und wir haben eine gemeinsame Geschichte,
die uns doch verbindet.

Du warst mir Gegenüberund gabst mir Halt.
Aber wir haben uns auch miteinander 
gestritten,
waren verschiedener Meinung, haben uns 
getrotzt 
und wieder zusammengefunden, 
gerungen um Gemeinsames,
uns versöhnt und uns gegenseitig 
bereichert.

Nun bleibe ich zurück, allein mit der 
Erinnerung
und all den Gedanken, die mich jetzt 
erfüllen,
die so wertvoll sind und mein Herz trösten,
weil ich doch weiß, dass all das bleiben wird,
was uns verbunden hat in Liebe in meinem 
Herzen.

Es wird seine Zeit dauern, in der ich mich 
zurückziehe
und um dich trauern werde, ehe ich alles 
ordnen kann
vor meinem inneren Auge, in meiner 
aufgewühlten Seele,
und ich wieder Kraft habe und frei werde 
für das Leben,
das noch vor mir liegt und mich wieder in 
die Mitte nimmt.
Kurt Rainer Klein

Wenn du einen nackt siehst, so kleide ihn, 
und entzieh dich nicht deinem Fleisch und 
Blut.

Darauf zielt das Loslassen in diesem Fall. Etwas 
von sich abgeben, um es den anderen, die we-
niger haben, zukommen zu lassen. Denn nur 
dann, wenn ich den Mitmenschen mit in mei-
nen Blick nehme, kann ich mich durch Loslas-
sen Gott nähern. 
Es geht um die Form des Loslassens, die den 
Blick nicht nur auf mich selber richtet. Das wäre 
nämlich egoistisch und in den Augen Gottes: 
nutzlos. 
Auf etwas verzichten, um einem anderen aus 
seinem Elend zu helfen, ist die Form des Los-
lassens, die Gott ganz besonders liebt. Ich 
kann und darf auch mal auf mein scheinbares 
„Recht“ verzichten, wenn ein anderer dadurch 
besser „zu-recht“-kommt. Ich kann auch mal 
zurückstecken, selbst wenn alle in dieser Welt 
schreien: „Das steht dir zu, nimm es für dich … 
das ist nur recht und billig …“ 

Mit Blick auf Jesus, den Christus
Jesus hat oft so in seinem Leben gehandelt
Die Bibel erzählt: „Christus war Gott gleich, 
hielt aber nicht daran fest, wie Gott zu sein, 
sondern er entäußerte sich und wurde wie 
ein Sklave und den anderen Menschen 
gleich.“ (Philipper 2,6f ) Die ganze Bibel durch-
zieht dieses Grundmotiv: Eine „Option für die 
Armen, der Einsatz für die kleinen Leute“!
Und vielleicht können wir so den Satz der Theo-
login Dorothee Sölle besser verstehen, wenn 
wir ihn nun auch auf unser Leben als Christin 
oder Chirst beziehen können: „Von Christus ist 
zu lernen: Je glücklicher einer ist, 
umso leichter kann er loslassen.“

Michael Kurmeier
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Anzeigen-Werbung

A
nz

ei
ge

n-
W

er
bu

ng

Anzeigen-Werbung



15

Jugendtreff in der Kreuzkirche für  13-18-Jährige

Jugendtreff in der Kreuzkirche 
für 13- bis 18-Jährige

Wir laden herzlich ein zum
Jugendtreff in der Kreuzkirche 
einmal monatlich am Freitag 
um 18.00 bis ca. 21.00 Uhr
16. September: Pizzabacken & Kino
28. Oktober: Bowling
25. November: Kicker- & Tischtennis-Turnier
  und Spielen
Außerdem laden wir ein zum
Offenen Jugendtreff für ALLE
jeden Dienstag und 
Donnerstag – auch nach der Konfirmation
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Wir treffen uns im Kreuzkirchen-Keller, 
bei schönem Wetter im Innenhof 
oder in der Glashalle 
zum Klönen, Kartenspielen, Musik-Hören,
Kickern, Billard- oder Tischtennis-Spielen...

Kommt, fühlt Euch wohl und seid dabei!
Wir freuen uns auf Euch!

Michael, Carola & das Jugendtreff-Team

v.l.: Tobi, Chris, Maike, Alina, Luisa, Max, Hannes
Es fehlen: Matthis und Nik.
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Tanja Cohrs
Nail, Schmuck, Handycap & mehr

auf Kundenwunsch gefertigt

Nailart, Airbrush, Babyschnuller
Swarovski Schmuck 
Schlüsselanhänger

Nähen für Menschen
mit Handycaps

Facebook:Tanja Cohrs Nail & Schmuck Shop
Falkenweg 18. 29225 Celle

Tel: 0173-6 90 42 05
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Turmjubiläumsvortrag  28. September 2016

„Stufen zum Himmel“ – 
Vortrag im Turmjubiläum

Die Archäologin und Doktorandin Ann-Li  
Rodenwaldt, die am Deutschen Archäologi-
schen Institut in Berlin und im Sudan arbeitet, 
spricht in ihrem Vortrag „Stufen zum Himmel“ 
über Türme. Dabei beginnt sie mit dem Turm-
bau von Babel. 

Neben der bi-
blischen Be-
deutung dieses 
Bauwerks übt 
auch das Ge-
bäude große 
Faszination aus. 

Warum wird 
der Turm von 
Babel – oder 
die Zikkurat 
von Babylon 
– als Turm 
b e z e i c h -
net, wenn er 
doch eher ei-
ner Pyramide als einem Turm ähnelt? Können 
das „Stufen zum Himmel“ sein?
Die Evangelische Stiftung Neuenhäusen lädt 
herzlich ein am Mittwoch, 28. September, um 
19.30 Uhr ins Gemeindehaus, Kirchstr. 2. 
Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden für die Stiftung wird gebeten.

Sind das Türme, oder nicht?

Ann Li Rodenwaldt

Benefizkonzert in der Kreuzkirche 29.Oktober 2016

Chor Belcanto, Saxophonensemble und 
Blockflötenensemble

Unter Mitwirkung zweier Ensembles der 
Kreismusikschule Celle: Chor Belcanto 
(Leitung: Karin Küfner) und einem 
Saxophonensemble (Leitung: Peter Missler)
sowie dem Celler Blockflötenensembles 
(Leitung Mechthild Stephany) können wir 

in der Kreuzkirche
am Samstag, 29. Oktober, um 18.30 Uhr
ein Benefizkonzert erleben.
Der Eintritt ist frei!

Am Ausgang werden Spenden eingesammelt 
für „Plan international“ zugunsten aktueller 
Hilfsprojekte für Kinder.
Verantwortlich: Plan Aktionsgruppe Celle

Freies WLAN in Neuenhäusen 
Pünktlich zum Turmfest der Kirchengemein-
de Neuenhäusen wurde von Heiko Wundram 
vom Freifunk Celle e.V., das freie WLAN-Netz-
werk übergeben. Es war das erste Freifunk-
Netzwerk einer Kirchengemeinde in Celle. Das 
Netzwerk deckt dank dreier Router Kirche, Kir-
chen-Vorplatz und Gemeindezentrum ab. Die 
Zusammenarbeit mit dem Freifunk Celle e.V. 

hat hervorragend 
geklappt. 
Inzwischen ist 
auch das Kreuz-
kirchen-Gemein-
dezentrum mit 
freiem WLAN aus-
gestattet. Freies WLAN, große Freude!
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The Living Gospel Choir
 
Herzliche Einladung 
zum Konzert von 

„The Living Gospel Choir“ 
am Freitag, 11. November, 
um 19.30 Uhr
in der Kreuzkirche
Windmühlenstraße 45.

Leitung: Lisa Hintz und 
Jochen Pietsch.
Unterstützt durch profes-
sionelle Bandmusiker, ver-
breiten die ca. 20 Sängerin-
nen und Sänger die frohe  
Botschaft des Evangeliums in 
größtenteils selbst geschrie-
ben Songs.
Der Eintritt ist frei!
Um Spenden wird gebeten.The Living Gospel Choir

Keet‘s kleine Revue

Mit Schlagern der 20er bis 40er Jahre erzählen 
die beiden Celler Musiker Käthe Peters (Ge-
sang) und Friedhelm Keil (Piano/Keyboard, Ge-
sang) eine musikalische Liebesgeschichte, mal 
ernst, mal heiter, manchmal skurril, meistens 
humorvoll und mit Herz! 

Freuen Sie sich mit uns auf diesen Abend und

Keet‘s 
kleine Revue 

am Samstag, 
26. November, 
um 19.00 Uhr
in der Kreuzkirche.

Der Eintritt ist frei! 
Um Spenden wird gebeten.

UEFA-Schlager-Revue in der Kreuzkirche 26.11.2016

Friedhelm Keil & Käthe Peters

Gospelkonzert in der Kreuzkirche  11. November 2016

Taizé-Gottesdienste in der Kreuzkirche
Taizé-Gottesdienst in der dunklen Zeit

An der Tür bekommt man ein Licht in die Hand. 
Überall sind Kerzen aufgestellt, besonders im 
Altarraum. Jesus sagt: „Ich bin das Licht der 
Welt. Wer mir nachfolgt, wird nicht wan-
deln in Finsternis, sondern wird das Licht des  
Lebens haben.“ (Joh 8,12) 
Ein Taizé-Gottesdienst lebt von Licht, Gesän-
gen, unterschiedlichen Stimmen, Wiederholun-
gen und Stille. Fünf Minuten Schweigen, ganz 
bei sich sein. Sie sind herzlich eingeladen! 

Die Gottes-
dienste 
beginnen 
um 18.00 Uhr.

Termine: 
23. Oktober, 
18. Dezember, 
22. Januar, 
26. Februar und  
am 26. März. 

Michael Kurmeier

Taizé-Gottesdienst
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Treffpunkte Kreuzkirche
Frauengruppen:
Frauenrunde mit Frau Sieberer: montags 15.00 - 17.00 Uhr
Offener Mütterkreis: montags, wieder 16.30 Uhr!!! mit Frau Nuding (Tel: 5 57 90)

12.09.16 Frau Pastorin Beuermann spricht mit uns über das Thema des Frauensonntags.
10.10.16 Herr Pastor i.R. Neunert zeigt Fotos & Bilder über Brandenburg.
14.11.16 Frau Heinsen zeigt Bilder vom Jakobsweg. 

Frauentreff am 1. Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr - ca. 22.00 Uhr
mit Barbara Thuß (Tel: 2 63 87), Andrea Wedemeyer (Tel: 2 97 12) und Gisela Weger (Tel: 77 83) 
08.09.16  (2. Donnerstag!!!): Frau Döscher vom Lesecafé stellt ein Buch vor.
02.10.16 Frau Mechthild Stephany mit Entspannungsübungen im Großen Saal,
 wer mag, bitte Decke mitbringen
03.11.16 Frau Barbara Thuß mit vorweihnachtlichen Bastelideen
04.12.16 Adventlicher Abend bei Keksen, Punsch, Geschichten und Liedern

Angebote für Kinder:
Kinderchor für 4- bis 10-Jährige mit Mechthild Stephany jeden Dienstag von 17.00 - 17.45 Uhr 
– außer in den Ferien - 
Junge Kirche: für 4- bis 14-Jährige, samstags, 9.55 - 12.05 Uhr: 
 Ansprechpartnerin: Carola Beuermann (Tel: 2 46 26), Termine: 5. November 

Weitere Angebote für Kinder und Jugendliche siehe auch farbige Innenseiten! 
Eltern-Kind-Gruppe siehe Treffpunkte Neuenhäusen S. 22
Lernpaten – kostenlose Einzelnachhilfe für Grundschulkinder (siehe S. 33). Informationen für 
Eltern oder neue Lernpaten bei Elisabeth Otte-Becker, E-Mail: eottebecker@web.de

Offene Gruppen & Kreise:
Was glaubst du denn? (siehe S. 11) im „Roten Salon“ jeden 2. Montag im Monat 19.30 - 21.30 Uhr

12.09., Oktober: Herbstferien-Pause, 14.11., 12.12.
Lesecafé Kreuzkirche im „Roten Salon“ jeden 3. Montag im Monat von 19.30 - ca. 21.30 Uhr 

mit Julia Hoetger (Tel: 9 93 57 22) und Hilde Döscher (Tel: 74 08 82) 
Termine: 19. September (siehe S. 37), 

Radhof für Jung und Alt, jeden Montag von 15.00 - 18.00 Uhr 
mit Hans Lilie & Thomas Koralewski (Tel: 9 66 25 29) & Glashallen-Treff & Deutsch für Flüchtlinge

NETZ-Hilfe für ALLE, jeden 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr Mitgliedertreffen
 Termin: 4. Oktober, 6. Dezember (s. S. 31)
Guttempler-Gemeinschaft „Allergarten“, jeden Donnerstag um 19.30 Uhr-ca. 22.00Uhr

mit Joachim Bülck (Tel: 8 19 62) 
Amnesty-Gruppe Celle einmal monatlich dienstags, 19.00 Uhr (Tel: 4 22 96) im Gemeindehaus 
Yoga für frühe Vögel: freitags 7.30-8.30 Uhr im Kinderkeller mit Julia Otto (Tel: 0178-2675706)
Sportliches Yoga für Leute mit oder ohne Vorkenntnisse. Rutschfeste Matte mitbringen. 
Spielenachmittag für Jung und Alt mit Susanne Walter (Tel: 0151-26 34 18 87) am 1. Samstag im 
Monat von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr: 1. Oktober, 5. November, 3. Dezember
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Gottesdienste Kreuzkirche
September
04.09.16 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

11.09.16 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF, Musik: Ingo Rosenthal
anschließend gemeinsames Essen im Innenhof

Beuermann
Kurmeier & Team

18.09.16 10.00 Uhr Gottesdienst von Frauen für ALLE (siehe S. )
anschließend Beisammensein
Musik: Hannah Thießen

Beuermann
& Team

25.09.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 
gleichzeitig Kindergottesdienst 
mit Erntefest am Feuerkorb

Kurmeier
Beuermann
& Kigo-Team

Oktober
02.10.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

zum Erntedankfest in Neuenhäusen mit Kigo
Beuermann
& Kigo-Team

09.10.16 10.00 Uhr Gottesdienst Köhnholdt

16.10.16 10.00 Uhr Gottesdienst Astrid Lange

23.10.16 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst Taizé-Team

30.10.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst am Vortag der Reformation Kurmeier

November
06.11.16 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Saft) Kurmeier

13.11.16 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst in Neuenhäusen 
zum Volkstrauertag mit Kigo 
anschließend Kranzniederlegung

Beuermann
Kurmeier
& Kigo-Team

16.11.16 19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag
mit amnesty international

Kurmeier
& amnesty-Team

20.11.16 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an 
die Verstorbenen, mit Abendmahl (Saft)

Kurmeier

27.11.16 10.00 Uhr Visitations-Gottesdienst zum 1. Advent
mit Eröffnung Brot für die Welt
anschließend öffnet der Basar seine Pforten (siehe S. )

Kurmeier
Schmidt-Seffers

Dezember
04.12.16 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent

Musik: Ingo Rosenthal, anschließend Adventsmarkt
Kurmeier
Beuermann

11.12.16 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF zum 3. Advent
Musik: Ingo Rosenthal
anschließend gemeinsames Essen

Beuermann
Kurmeier & Team
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Gottesdienste Neuenhäuser Kirche
September
04.09.16 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

11.09.16 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF, Musik: Ingo Rosenthal
anschließend gemeinsames Essen im Innenhof

Beuermann
Kurmeier & Team

18.09.16 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst von Frauen für 
ALLE (siehe S. ) anschließend Beisammensein
Musik: Hannah Thießen

Beuermann
& Team

25.09.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Abendmahl (Saft), gleichzeitig Kindergottesdienst 
mit Erntefest am Feuerkorb in der Kreuzkirche

Kurmeier
Beuermann
& Kigo-Team

Oktober
02.10.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl (Saft)

zum Erntedankfest mit Kindergottesdienst
Beuermann
& Kigo-Team

09.10.16 10.00 Uhr Gottesdienst NN

16.10.16 18.00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst 
mit Kristina Vogelsang (Querflöte)

Astrid Lange

23.10.16 10.00 Uhr Gottesdienst St. Kurmeier

30.10.16 10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst, Kreuzkirche Kurmeier

November
06.11.16 08.30 Uhr Frühgottesdienst mit Abendmahl (Wein) Kurmeier

13.11.16 10.00 Uhr gemeinsamer Friedensgottesdienst 
zum Volkstrauertag mit Kigo,
anschließend Kranzniederlegung

Beuermann
Kurmeier
& Kigo-Team

16.11.16 19.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst am Buß- und Bettag
mit amnesty international, in der Kreuzkirche

Kurmeier
& amnesty-Team

20.11.16 10.00 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Gedenken an 
die Verstorbenen, mit Abendmahl (Saft)
anschließend Kranzniederlegung

Beuermann

27.11.16 10.00 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent, anschließend:
Eine-Welt-Stand & Gemeindeversammlung (siehe S. ) 

Beuermann

Dezember

04.12.16 10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Landgestüt zum 2. Advent
Musik: Ingo Rosenthal, anschließend Adventsmarkt

Kurmeier
Beuermann

11.12.16 11.00 Uhr Kreuzkirche um ELF zum 3. Advent
Musik: Ingo Rosenthal
anschließend gemeinsames Essen

Beuermann
Kurmeier & Team
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Chor mit Mechthild Stephany (nicht in den Ferien)
montags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus

Spielenachmittag mit Christa Eggers & Maria-Luise Leinski
am 3. Mittwoch im Monat von 15.30 - 17.30 Uhr 
Termine: 21. September, 19. Oktober, 16. November

Geburtstagsrunde mit Gerhard Heine
alle zwei Monate am 1. Donnerstag im Monat
von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus
Termine: 1. September, 3. November

Literaturcafé mit Brigitta Heine
am 2. Dienstag im Monat von 16.30 - 18.00 Uhr!!!
im Gemeindehaus über ein Werk nach Absprache: 
13.09.: Susan Abulhawa: „Während die Welt schlief“
weitere Termine: 11. Oktober, 8. November

NETZ-Hilfe für ALLE-Treffen, 
 jeden 1. Dienstag im Monat 19.00 Uhr, 
 in Neuenhäusen: 
 Termine: 6. September (siehe S. 31)
Lach-Yoga & Meditation mit Ina Wedemeyer

Anmeldung erbeten (Tel: 0152-05323930)
Termine: 2.+9.+16.+23.+30. September, 

Männersache mit Hans Lilie (Tel: 9 66 25 29) (siehe S. 33)
 Termine: 2. September, 
Eltern-Kind-Gruppe mit Roswitha Holdack 
(Tel: 0170-83 68 674) jeden Dienstag von 9.30-11.30 Uhr 

im Gemeindesaal; für Kinder ab 0 Jahre

Treffpunkte Neuenhäuser Kirche
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Konzert in Neuenhäusen 4. September 2016

Canto Armonico aus Boston (USA)
in der Neuenhäuser Kirche

Herzliche Einladung zum Konzert
von und um Michael Praetorius
mit Canto Armonico

am Sonntag, 4. September, um 19.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche
Leitung: Ulf Wellner

Bei diesem Konzert bringen Chor und  
Ensemble Werke von Michael Praetorius,  
Heinrich Schütz, Ludwig Senfl und Hieronymus 

Praetorius zu Gehör, begleitet von Gamben, 
Zink und Lauten. 
Der Eintritt ist frei. Spenden erbeten. 

20. Liederabend & Jubiläum 10. September 2016

10-jähriges Jubiläum der 
Kirchenliedreihe „Davon 
ich singen und sagen will“ –
mit Lob- und Dankliedern

Herzliche Einladung 
zum 20. Liederabend 
am Samstag, 10. September
um 18.15 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche. 

Im Dezember 2006 begann diese Initiative in 
der Neuenhäuser Kirche – angekündigt als 
„Entdeckungsreise zu alten und neuen Liedern 
des Evangelischen Gesangbuches“. 
Inzwischen hat die Liederreihe einen festen 
Platz im kirchenmusikalischen Leben Celles. 
Viele Zuhörer haben es bei diesen Liederaben-
den erlebt: Im Vordergrund stehen Informati-
onen über Texte und Melodien: Gab es einen 
konkreten Anlass zur Entstehung eines Liedes? 
Wurde ein Lied im Laufe der Zeit verändert, 
vielleicht mit anderen Melodien oder Strophen 

gesungen? Der ökumenische Brü-
ckenschlag gehört ebenfalls dazu: 
Welche evangelischen Lieder ste-
hen auch im katholischen „Gottes-
lob“? Welche Strophen sind hinzu-
gefügt oder weggelassen?
Ein besonderer Moment, ja ein 
Erlebnis ist dann das gemeinsa-
me Singen aller Liedstrophen am 
Ende der Liedbetrachtung, ein 
Lied einmal vollständig kennen-

zulernen.
Vier bekannte Lieder stehen an diesem Kir-
chenliederabend im Mittelpunkt:
Lobet den Herren (EG 317)
Nun danket alle Gott (EG 321)
Laudate omnes gentes (EG 181.6)
Nun danket all und bringet Ehr (EG 322)

Der Eintritt ist frei! Um Spenden für die 
Kirchenmusik wird gebeten. 
Auf das gemeinsame Singen freut sich 

Ihr Ekkehard Popp

Armonico aus Boston

Ekkehard Popp an der Orgel
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Fahrt ins Opernhaus Hannover 26. September 2016

Mit dem Treffpunkt Kultur 
nach Hannover

Am Montag, 26. September, 
können wir einen Blick hinter 
die Kulissen des Opernhauses 

in Hannover werfen.
Treffpunkt am Bahnhof in Celle ist um 12.30 Uhr
zur Fahrt mit dem Metronom nach Hannover 
(mit Niedersachsenticket). Die Führung beginnt 
um 14.30 Uhr und dauert ca. 90 Minuten. 

Kosten: 8,- € pro Person
Rückfahrt nach Vereinbarung.
Wer mag, hat außerdem die Gelegenheit, 
abends um 19.30 Uhr Verdis Oper Rigoletto zu 
erleben.
Die Karten kosten ab 35,- € (ab 10 Personen gibt 
es Ermäßigung).
Wegen des nahen Termins schnelle Anmeldung 
erbeten für Fahrt, Führung und/oder die Oper 
bei

Lilo Keitz, Tel. 21 74 97

Gemeinsam ins Neujahrskonzert 

Es ist wieder gelungen, Karten zu stark  
ermäßigten Preisen zu bekommen für das 

Neujahrskonzert am 9. Januar, um 20.00 Uhr
in der Congress Union 
mit dem Staatsorchester Braunschweig
Karten der 1. Preiskategorie kosten für uns 18,- €.

Auf dem Programm stehen 
Melodien von Johann Strauß 
Vater und Sohn, Emile Wald-
teufel, Richard Heuberger u.a. 
aus der Goldenen und Silber-
nen Wiener Operettenzeit mit 
Solisten des Staatstheaters.
Anmeldung möglichst zeitig bei 

Lilo Keitz, Tel. 217497 

Mit dem Treffpunkt Kultur ins Konzert 9. Januar 2017

Das nächste Treffpunkt Kultur-Treffen für Ideen, Absprachen, Überlegungen... ist
am Dienstag, 1. November, um 20.00 Uhr im Kreuzkirchengemeindezentrum.

Willkommensgeschenk für Neugeborene 26.09.2016

Willkommen im Leben

Wir freuen uns mit über jedes neugebore-
ne Kind und heißen deshalb alle Kinder in  
unseren beiden Gemeinden mit einem  
Geschenk willkommen. 
Wir verpacken die Geschenke: Kinderbuch, 
CD, ein Begleitheft und etwas Selbstgemach-
tes, das liebe Menschen aus unseren beiden  

Gemeinden für die Kinder hergestellt haben, 
und übergeben es persönlich! 
Wenn Sie im Team sein, Söckchen stricken 
oder Halstücher nähen möchten, dann rufen 
Sie gern in einem unserer Gemeindebüros an. 
Der nächste Vorbereitungstermin 
zum Geschenke Verpacken und Verteilen ist 
Dienstag, 18. Oktober, um 20.00 Uhr 
im Kreuzkirchen-Gemeindezentrum. 

Das Willkommen-Team
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Licht aus – Film ab!

Kreuzkirche macht KINO 27. Oktober 2016

Inhalt: Die pensionierten, gutsituierten Pariser 
Musiklehrer Georges (Jean-Louis Trintignant) 
und Anne (Emmanuelle Riva) sind lebensfroh 
und genießen ihre gemeinsame Zeit. Jeder ist 
für den anderen da. Ihre Tochter Eva (Isabel-
le Huppert), ebenfalls eine Musikerin, schaut 
ab und zu bei den Eltern vorbei. Gleiches gilt 
für den Star-Pianisten Alexandre (Alexand-
re Tharaud). Eines Tages erleidet Anne einen 
Schlaganfall und ist fortan unterhalb der Hüfte 
halbseitig gelähmt. Mit aller Kraft und so gut es 
ihm möglich ist, sorgt sich George mit bedin-
gungsloser Hingabe um seine Frau. Als sich An-
nes Zustand jedoch immer weiter verschlech-
tert, gerät auch er an seine Grenzen. 
Kritik: Michael Hanekes grandioser Film 
„Liebe“ über die letzten Lebenswochen eines 

Liebe

alten Paares wurde mit zahlreichen Preisen 
ausgezeichnet und war laut Haneke durch ei-
gene Erlebnisse in seiner Familie inspiriert. 
Regie: Michael Haneke
Frankreich, Deutschland, Österreich 2012
FSK: ab 12 Jahre, Dauer: 127 Minuten 

Knabbereien und Getränke dürfen mitge-
bracht werden. 
Ich freue mich auf Sie und auf diesen Abend!

Ihre Carola Beuermann

Donnerstag, 27. Oktober 2016 
im Gemeindesaal der Kreuzkirche 

Einlass: 19.30 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr

Eintritt frei!
Über Spenden für die Kreuzkirchengemeinde 

freuen wir uns!

Nach der Sommerpause können wir 
am Montag, 19. September, um 19.30 Uhr
im Großen Saal der Kreuzkirchengemeinde
einen besonderen literarischen Leckerbissen 
erleben: Hermann Wiedenroth wird uns mit 
Hansjürgen Weidlichs „Knilch-Geschichten“ 
vergnüglich unterhalten.
Am 24. Oktober folgt bereits um 19.00 Uhr!!!  
– wie es schon Tradition ist – die Vorstellung 

von Neuerscheinungen durch 
Frau Sternkopf (Buchhandlung 
Sternkopf & Hübel in der Neuen Straße).
Im November und Dezember treffen wir uns 
wieder wie üblich um 19.30 Uhr (siehe S. 19).

Es freuen sich wie stets auf Ihr Kommen
Julia Hoetger (Tel. 99 35 722) 

und Hilde Döscher (Tel. 74 08 82)

Lesecafé Kreuzkirche 19. September und 24. Oktober 2016

Vormerken: 
Feuerzangenbowle als Film und in flüssiger Form 

am Dienstag, 6. 12., 20.00 Uhr.



26

Adelsfeld Neuenhäusen
Führungen auf dem Adelsfeld

In der geschichtlichen Entwicklung der Neuen-
häuser Kirchengemeinde spielt das Adelsfeld 
auf unserem Friedhof auch stadtgeschichtlich 
eine wesentliche Rolle. 
Bei einer Führung über den Friedhof mit  
Erklärungen über einzigartige Grabmale soll 
auch dieser Zusammenhang näher erklärt  
werden. 
Bei Interesse führe ich gern Gruppen nach  
Absprache über den Friedhof.

Anmeldung und Nachfragen bitte 
im Gemeindebüro, Tel: 2 52 88, oder bei

Wilfried Brandes (Tel. 4 16 17)
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Anzeigen-Werbung

Unser Friedhof  Neuenhäusen
Kirchstraße 50

Ein Ort der Ruhe und des Friedens
Hier finden Sie einen schönen Platz 

unter Bäumen in der Sonne.
Unser Friedhof steht allen Mitgliedern  
einer christlichen Gemeinschaft offen.

Wollen Sie Vorsorge treffen?
Rufen Sie an, wir beraten Sie gern.

Tel: 25288
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Bericht aus dem Bauausschuss Kreuzkirche
Ein Zwischenbericht

Seit unserer Gemeindeversammlung vom  
14. Januar hat sich viel getan in Sachen  
„Gemeindehaus“. 
Nach zwei von uns intensiv vorbereiteten  
Sitzungen mit dem Superintendenten und  
Vertretern des Kirchenamtes bekamen wir 
Ende April die Zusage, ein Gutachten zur  
Beurteilung der Bausubstanz unseres Gebäu-
des in Auftrag geben zu können. 
Damit war der Weg frei, den auf der Gemein-
deversammlung deutlich geäußerten Wunsch 
zu Aussagen von Möglichkeiten einer Sanie-
rung des Gemeindehauses nachkommen zu 
können. 
Nun fing aber die Arbeit im Kirchenvorstand 
und im neu gegründeten Bauausschusses erst 
richtig an: Wir mussten unzählige Fakten und 
Daten über das Gebäude zusammentragen, 
auswerten und daraus Pläne für das weitere 
Vorgehen machen. Eine Arbeit, die uns schnell 
an den Rand unserer Möglichkeiten gebracht 
hätte, wäre da nicht unser Gemeindemitglied 
Dipl.-Ing. Sven Döhle zur alles entscheidenden 
Unterstützung hinzugekommen. 
Vor allem sein Einsatz verschaffte uns u.a. einen 
entscheidenden Vorteil: Wir verstanden jetzt 
viel mehr. Und mit dem Verstehen wuchs die 
Zuversicht, der gestellten Aufgabe auch fach-
technisch gerecht werden zu können. 

Akribisch und effektiv haben wir im Bauaus-
schuss unsere Arbeit verrichtet, um die jeweils 
gesteckten Ziele auch zu erreichen. 
Inzwischen kennen wir unser Gebäude in- und 
auswendig, waren sozusagen in jedem Winkel 
und verfügen über eine Fülle von Fakten und 
Erkenntnissen, die größtenteils Herr Döhle für 
uns zusammengestellt hat. 
Das zwischenzeitlich beauftragte und vom TÜV 
angefertigte Schadstoffgutachten für das Ge-
meindehaus ergab keine Anhaltspunkte für ir-
gendwelche Gefahrenquellen. 
Momentan steht noch das Ergebnis des bei der 
DEKRA in Auftrag gegebenen Bausubstanzgut-
achten aus. 
Liegt dies ebenfalls vor, sind wir in der Lage 
eine gründliche und umfassende Aussage  
bezüglich des baulichen Zustandes unseres  
Gemeindehauses, und damit über die Möglich-
keit einer wirtschaftlich sinnvollen Sanierung/ 
Modernisierung machen zu können. 
Sobald wir nun alle Erkenntnisse gesam-
melt und ausgewertet haben und zudem ein  
konkretes Finanzierungsmodell vorliegt,  
werden wir in einer Gemeindeversammlung 
die Ergebnisse unserer Arbeit vorstellen. 

Die Einladung zu dieser Gemeindeversamm-
lung werden wir in der nächsten Ausgabe von 
„aber HALLO“ bekannt geben.

Für den Bauausschuss: Hans Lilie

Neue Gemeindebrief-Austräger gesucht!!!
Wir brauchen Unterstützung!

Im Bereich der Neuenhäuser Kirchenge-
meinde suchen wir jemanden, der die Ge-
meindebriefe austrägt in der Hannover-
schen Straße und in der Bahnhofstraße. In der 

Kreuzkirchengemeinde brauchen wir jeman-
den für die Bernstorff-, die Pufendorfstraße, die 
ungeraden Hausnummern in der Stechinelli- 
straße, die Windmühlenstraße (Nr. 55-69) in der 
und im Eichkamp. Wenn Sie uns unterstützen 
möchten, rufen Sie bitte im Gemeindebüro an!
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Anzeigen-Werbung

Anzeigen-Werbung
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FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr 

„Der Abschied“

10 Monate voller Erfahrung, Spaß und Arbeit, 
doch auch das hat ein Ende. Die Zeit meines 
Freiwilligen-Sozialen-Jahres (FSJ) ist vorbei 
und ich verlasse die Gemeinden Kreuzkirche 
und Neuenhäusen mit vielen wunderbaren  
Erinnerungen an diese Zeit. Nach 10 Mona-
ten habe ich mich sehr gut eingelebt und die  
Menschen, die mich in meinem FSJ begleitet 
haben, ins Herz geschlossen. 
Doch was hat mir das Freiwillige-Soziale-Jahr 
gebracht? Ich habe gelernt, was wichtig für 
das Berufsleben ist – wie Verantwortung und 
Pünktlichkeit – aber auch, wie wichtig es ist, 
Spaß am Arbeiten zu haben, und wie viel Spaß 
man in einer Kirchengemeinde haben kann. 

Dank meinem FSJ konn-
te ich u.a. für 10 Tage nach  
Taizé in Frankreich zu einem  
Seminar fahren. Das war 
eine tolle Erfahrung und ich 
habe die unterschiedlichs-
ten Menschen und ihre Be-
ziehung zu ihrem Glauben 
kennengelernt. 
Ich bin als Teamer auf die 
Konfi-Freizeit und auf die 
Sommer-Segelfreizeit mitgefahren und war mit 
Jugendlichen beim Landesjugendcamp in Ver-
den. Das hat sehr viel Spaß gemacht. 
Doch nun verabschiede ich mich – nach dem 
Motto: „Man soll aufhören, wenn es am schöns-
ten ist!“ Vielen Dank, dass ich hier sein durfte.

Christopher Gronau

Christopher Gronau

FSJ – Freiwilliges Soziales Jahr  
„Neubeginn“

ich bin Matthis Paulmann. Ich bin 16 Jahre 
alt und komme aus Hambühren. Im vergan-
genen Schuljahr habe ich meinen Realschul-
abschluss an der Realschule Burgstraße er-
langt und mache seit dem 1. August mein 
Freiwilliges Soziales Jahr in der Kreuzkir-
chengemeinde und in der Neuenhäusener  
Kirchengemeinde.
In meiner Freizeit mache ich viele Sachen, am 
liebsten Tanzen. Außerdem spiele ich Basket-
ball und schwimme im Verein. Und ich spiele 
Klarinette. 
In meiner Kirchengemeinde in Hambühren war 
ich bisher schon Teamer für die Konfirmanden-
arbeit und freue mich daher auch besonders 
auf mein FSJ und auf die Arbeit mit Jugendli-
chen. In den beiden Kirchengemeinden habe 

ich schon viele Menschen 
kennenlernen können, z.B. 
bei Geburtstagsbesuchen 
und beim Mittagstisch, 
im Besuchsdienstkreis, im 
Kirchenvorstand und im 
Junge-Kirche-Team, im 
Kindergottesdienst und 
im Jugendtreff-Team. Eine 
Junge Kirche in der Kreuz-
kirche und einen Kinder-
gottesdienst in Neuenhäusen  habe ich schon 
mit erlebt. Demnächst werde ich beim Kinder-
geburtstagsfest in Neuenhäusen und beim Kin-
derkirchentag in Nienhagen dabei sein und bin 
schon gespannt auf die neuen Vorkonfirman-
den, auf den Jugendtreff und auf die Begeg-
nungen mit Ihnen und Euch. 

Matthis Paulmann

Matthis Paulmann
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Wir helfen, jeden Montag ab 15.00 Uhr.
Der Radhof auf dem Innenhof der  
Kreuzkirche – eine starke Gemeinschaft! 

Wir sind 
erreichbar 
unter:

radhof.kk@
gmail.com 
oder 
Tel: 9662529

Montags sind die Räder dran...

Ein Fahrrad braucht auch Pflege,
zum Beispiel: * Licht oder Luft fehlt.
* Es ist dreckig, quietscht und klappert.
* Es bremst nicht gut.
* Es knackt beim Treten.
Mit uns kannst du das alles reparieren.
Reparieren macht glücklich.
Dein Fahrrad soll wieder sicher rollen. 
Wir arbeiten gerne mit dir zusammen. 
Wir sind dein Team und haben
* Werkzeug  * Erfahrung  *Ersatzteile

Radhof in der Kreuzkirche jeden Montag, ab 15.00 Uhr

Das Radhof-Team um
Thomas Koralewski & Hans Lilie

Haben Sie 
Freude 
am Essen in 
Gemein-
schaft? 

Dann sind Sie 
bei uns richtig! 

Essen für Kind und Kegel, Jung und Alt 

Unser Mittagstisch erfreut sich großer Beliebt-
heit. Um die 50 Personen kommen 
jeden Freitag von 12.00 bis 13.30 Uhr.
Es gibt ein vegetarisches und ein fleisch- 
haltiges Gericht, eine Nachspeise und einen 
Kaffee zu einem kleinen Preis. 

Mittagstisch in der Kreuzkirche jeden Freitag

Das Mittagstisch-Team

Jeden Montag Nachmittag während des Rad-
hofes und jeden Mittwoch Vormittag hat die 
Glashalle geöffnet. Wir bieten Ihnen die Mög-
lichkeit, sich dort zu treffen, einen Kaffee zu 
trinken und uns kennen zu lernen. 
Vor allem aber können Sie bei uns das Internet 
nutzen. Dazu stehen Laptops mit Internet-An-
schluss zur Verfügung. 
Vielleicht können wir Ihnen auch Hilfestellung 
dafür bieten? Wir stehen noch ganz am Anfang 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

Katja Gefeller und Tim Hennies

Die Glashalle – ein neuer Treffpunkt
mit Internet!

Es gibt etwas neues in der Kreuzkirche:
Die Glashalle wird 
montags: 15.00 - 18.00 Uhr und 
mittwochs: 10.00 - 12.30 Uhr 
zum Treffpunkt für ALLE. 

Mit Hilfe des Kirchenkreises und der “Freifunk-
Initiative” haben wir freies WLAN eingerichtet. 

Treffpunkt Glashalle   montags ab 15.00 Uhr, mittwochs ab 10.00 Uhr
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Liebe Gemeindemitglieder und Freunde,

wir wollen auch weiterhin unsere Treffen ab-
wechselnd in beiden Gemeinden durchführen. 
Jeden 1. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr: 
6. September: in Neuenhäusen
4. Oktober: in der Kreuzkirche
1. November: in Neuenhäusen
6. Dezember: in der Kreuzkirche 
Unser Motto: Netz – Hilfe für Alle!
Das NETZ ist Nachbarschaftshilfe, Plattform für 
gegenseitige Unterstützung. Kommen Sie zu 

NETZ – Hilfe für ALLE
unseren Treffen und gestal-
ten Sie mit!
Wir freuen uns auf Sie! 
Kontaktmöglichkeiten:
Über das  Kreuzkirchengemeindebüro: Tel. 2 46 26 
per Mail: netz@kreuzkirche-celle.de
Frau Knoop, Tel. 26593, Hans Lilie: 9662529 
oder bei unseren Treffen! 
Wir freuen uns, Sie dort begrüßen zu dürfen!

Mit liebem Gruß,

Anzeigen-Werbung
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Regina Knoop
für das Netz-Team

Ein diakonisches Angebot

Als ambulante Altenpflege-
rin im Ruhestand biete ich  
ehrenamtlich meine Hilfe an, 
damit betagte oder auch kurz-
fristig (z.B. nach einem Unfall) 

erkrankte Menschen aus unseren beiden  
Gemeinden zu Hause bleiben können. 

Ich helfe auch beim Ausfüllen von Antragsfor-
mularen. Durch kompetente Beratung und  
Unterstützung kann ich Ihnen SELBSTSTÄNDIG-
KEIT auch unter schwierigen Umständen ermög-
lichen. Pflegenden Angehörigen biete ich an, sie  
stundenweise zu vertreten. 

Rufen Sie mich gern an! 
Maria-Luise Leinski, Tel. 90 83 77

Hilfe zur Selbstständigkeit im Alter
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Lernpaten Kreuzkirche & Neuenhäusen 
Lernpaten helfen und begleiten
  
Vor nunmehr sechs Jahren entstand die Idee, 
in der Kreuzkirche kostenlose Nachhilfe anzu-
bieten. Dieses Angebot wird so gut angenom-
men, dass inzwischen auch in der Neuenhäuser  
Kirchengemeinde Lernpaten aktiv sind. 
Lernpaten, das sind Menschen, die Freude am 
Kontakt zu Kindern haben und Zeit dafür zur 
Verfügung stellen. Sie üben in der Regel einmal 

pro Woche mit einem Grundschulkind Lesen, 
Schreiben, Rechnen, Englisch oder was sonst 
noch nötig ist. 
Eine Garantie für Schulerfolg können wir nicht 
übernehmen, aber wenn es gelingt, den Kin-
dern, (die vielleicht mutlos geworden sind) wie-
der Freude am Lernen zu vermitteln, ist das die 
beste Voraussetzung im Unterrichtsstoff voran 
zu kommen. 
Sprechen Sie uns an, wenn Ihr Kind Hilfe 
braucht. Geben Sie diese Information auch  

gerne weiter. 
Sie können Ihr Kind im Gemeindebüro der 
Kreuzkirche, Windmühlenstraße 45 oder im 
Gemeindebüro Neuenhäusen, Kirchstraße 
2, zum Lernen anmelden. Oder Sie senden 
eine kurze E-Mail an: eottebecker@web.de  
Sehr gerne dürfen aber auch noch weitere 
Lernpaten zum Team kommen, Informatio-
nen dazu erhalten Sie bei Frau Otte-Becker. 
Wir haben insgesamt 14 Kinder durch das 
vergangene Schuljahr begleitet. Alle Kin-
der konnten ihre Leistungen verbessern, 
einige mehr, andere weniger, je nach Le-
benssituation. Das ist für uns eine tolle  
Bilanz. 
Allen Lernpaten an dieser Stelle ein riesiges 
Dankeschön!

Elisabeth Otte-Becker

Gemeindeversammlung in Neuenhäusen 27.11.2016

Einladung zur Gemeindeversammlung
in der Neuenhäuser Kirchengemeinde

Am Sonntag, 27. November, 10.00 Uhr
feiern wir einen Festgottesdienst 
zum 1. Advent in der Neuenhäuser Kirche.
Anschließend laden wir ab 11.15 Uhr ein zur
Gemeindeversammlung bei Kaffee, Tee & Kuchen

mit Eine-Welt-Stand und mit der Tagesordnung:
1. Fair-Trade-Gemeinde
2. Gemeindeaktivitäten - Rückblick und Ausblick
3. Bauangelegenheiten 4. Friedhof
5. Stiftung  6. Verschiedenes
Wir freuen uns auf Ihr Kommen, auf Ihre Fragen, Ihr 
Mitdenken und Mitreden!

Ihr Kirchenvorstand Neuenhäusen
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 Ihr Naturkostfachgeschäft 
  direkt gegenüber der Kreuzkirche 

Täglich frisches Obst, Brot, Müsli, leckere Milch und Joghurts...
Alle Lebensmittel aus kontrolliert-ökologischem Anbau.

In unserem Post-Point erhalten Sie auch Brief- und Päckchen-
marken und können Ihre Briefe, Päckchen und Pakete abgeben. 

Montag -  Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag 9.00 - 13.00 Uhr
Spörckenstraße 76, Ecke Windmühlenstraße 

Tel: 05141/98 00 90
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Anzeigen-Werbung MEMORIAM-GARTEN

Ev.-luth. Friedhof Celle – Neuenhäusen

Der Memoriam‐Garten auf dem Neuenhäuser 
Friedhof bietet ein Rundum‐Sorglos‐Paket. 
Jeder Verstorbene wird auf den Grabmalen mit 
Namen und Lebensdaten genannt. 

Man erwirbt einen Grabplatz 
zum Festpreis incl. Grabpflege 
und Bepflanzung. 
Informationen im Gemeinde-
büro Neuenhäusen: Tel: 25288



35
A

nzeigen-W
erbung

Neuer Bücherpate in der Kreuzkirche

Smartphone – Android – Wie geht?
Ein Workshop mit Carsten Holdack

Smartphone – Android sind 
komplexe Geräte, die manchmal mehr Fragen 
offen lassen als 
Antworten bereitzustellen.

Nach dem Erfolg des letzten 
Kurses und vielen Nachfragen 
bietet Carsten Holdack uns  
wieder einen Workshop an
rund um alles zum Thema 
Sicherheit, Kosten, Gefahren, 
Möglichkeiten und, und, und in 
Zusammenhang mit Smart- 
phone – Android.
Der Workshop findet an drei 
Abenden statt und dauert jeweils 
90 Minuten.

Workshop zur Smartphone-Nutzung ab 24.10.2016 
Die Workshops sind montags um 19.00 Uhr
am 24. Oktober, 31. Oktober & 7. November 
im Kreuzkirchen-Gemeindezentrum.

Die Teilnahme ist kostenlos!
Spenden für die Gemeinde erbeten.

Ein Bücherregal für A L L E 
im Gemeindezentrum Kreuzkirche

Seit langem schon erfreut sich unser „Offenes 
Bücherregal“ im Gemeindezentrum Kreuz-
kirche großer Beliebtheit. Bisher hat Karola 
Jahnel-Pfeiffer es liebevoll betreut. Inzwischen 
ist sie mit ihrer Familie aus Celle weggezogen. 
Wir danken ihr sehr für ihren Einsatz! 
Es hat sich ein neuer Bücherpate gefun-
den: Carsten Holdack, der auch schon mit  
Karola Jahnel-Pfeiffer gemeinsam im Gemein-
debeirat war, hat sich sofort bereit erklärt, diese 
Aufgabe zu übernehmen.
So sind wir dankbar und freuen uns, dass un-
ser Bücherregal für ALLE auch weiterhin frisch 
bestückt und übersichtlich zur Verfügung steht 

für Menschen, die Bücher bringen und Bücher 
mitnehmen möchten. 
Sollten Sie Bücher aus Ihrem Haushalt nicht 
mehr benötigen, können Sie sie gern in der 
Kreuzkirche abliefern. Carsten Holdack ist aber 
auch gern bereit, diese abzuholen. Dann rufen 
Sie ihn an unter Tel: 0175-2686775.

Wir danken
Carsten 
Holdack dafür, 
dass er die 
Patenschaft für 
das Bücher- 
regal über- 
nommen 
hat. Bücherpate Carsten Holdack
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Anzeigen-Werbung

Fotos, die in diesem Gemeindebrief abgedruckt werden, und 
Fotos, die bei unseren Aktionen entstehen, 

werden z. T. auch ins Internet gestellt auf unsere Homepages. Diese finden Sie unter: 
www.kreuzkirche-celle.de und www. kirchengemeinde-neuenhäusen.de

Sollten Sie nicht damit einverstanden sein, dass Sie oder Ihre Kinder dort zu sehen sind, 
wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro.
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Loslassen …

die Mutter, den Vater, den Sohn, die Tochter, 
die Schwester, den Bruder, den Mann, die Frau, 
die Freundin, den Freund oder einen anderen  
lieben Menschen, mit dem man mal einen  
kürzeren, oft aber einen langen Weg gemein-
sam gegangen ist. 
Plötzlich und unerwartet oder nach langem, 
schmerzhaftem Leiden, kann man vielen  
Traueranzeigen entnehmen. Einen nahe  
stehenden Menschen leiden zu sehen, nicht 
helfen zu können, damit es ihm besser geht, 
dass wir ihn so lange wie möglich bei uns be-
halten, lässt uns unsere Ohnmacht erkennen. 
Die Gedanken daran, den Menschen nicht 
mehr an unserer Seite zu haben, ihm noch viele 
Fragen stellen wollen, auf die es nie mehr Ant-
worten geben wird, sind unendlich schmerz-
haft und traurig. Es ist ein gegenseitiges Los-
lassen, für alle Seiten von Hilflosigkeit geprägt 
und von der Gewissheit, dass es keine Alterna-
tiven gibt und man sich dem Unabänderlichen 
fügen muss. Das weiß ich aus eigenem Erleben.

Loslassen muss man aber auch die Kinder, die 
nach der Krabbelphase entdecken, dass sie auf 
eigenen Beinen stehen und laufen können. 
Kinder kann man, so gern man auch möchte, 
nicht festhalten, um sie vor einem vielleicht 
schmerzhaften Fall zu bewahren. Man muss  
ihnen die Freiheit geben, das eine oder andere 
Hindernis zu überwinden und dabei ihre eige-
ne kleine Welt zu entdecken. Das Loslassen der 
Kinder stärkt deren Selbstbewusstsein und das 
Vertrauen in uns.

Loslassen mussten auch die Menschen, die ihre 
Heimat und oft auch ihre Familien verlassen 
haben. Ihnen ist aus unterschiedlichen Grün-
den der Boden unter den Füßen weggerissen 

Erlebt und drüber nachgedacht
worden. Sie haben in Kauf genommen, mit 
dem Loslassen ihres bisherigen Lebens, das  
eigene Leben zu verlieren. Mit dem Wissen  
darum, muss es für diese Menschen unerträg-
lich sein, auf eine ungewisse Reise und damit 
auch in eine ebensolche Zukunft zu gehen.

Loslassen, dazu hat sich Gott entschlossen, 
als er uns erschaffen und uns mit etlichen  
Fähig- und Fertigkeiten ausgerüstet hat.  
Sicherlich hätte er uns gern bei sich behalten. 
Uneigennützig in seiner Liebe zu uns, hat er 
uns jedoch nicht festgehalten. 
Weil Gott wusste, dass wir im Laufe der 
Zeit wieder bei ihm sein werden, hat er uns 
die Freiheit zur eigenen Entfaltung unse-
rer Persönlichkeit gegeben und sich für 
das Loslassen entschieden. Für diese wei-
se, vorausschauende und vertrauensvolle  
Entscheidung bin ich Gott dankbar.

Wenn einmal die Zeit für uns gekommen ist, 
wünsche ich uns allen die Kraft loszulassen.

In Gedenken an die Vorangegangen und in  
Gedanken an die Zurückgebliebenen.

Ihre und Eure 
Helga Anna Piontek

Gottes Geschenk
ist das Leben selbst.

Was du mit diesem 
Geschenk machst,

ist dein Geschenk an Gott.
Leo Buscaglia -
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Abschied nehmen..

04.08.15 Leni Reuper (77)
  geb. Reinisch, Tätzestr. 6 A
03.06.16 Christa Peters (80)
  geb. Hönisch
  Elderhorststr. 16 
12.06.16 Alfred Gudehus (89)
  Jägerstr. 30
18.06.16 Horst Wendt (53)
  Wiesenstr. 24 A
22.06.16 Kurt Jordan (70)
  Marienwerderallee 108
01.07.16 Erika Ogiermann (84)
  früher: Am Holzhof 25

Aus unseren beiden Gemeinden verstarben am:

08.07.16 Harry Wagner (66)
  Bahnhofstr. 38
20.07.16 Manfred Dreyer (82)
  Friedenstr. 1
  Hannover
28.07.16 Hildegard Rosenlund (82)
  geb. Bühren
  Bernstorffstr.12 
02.08.16 Siegmund Behr (81)
  Kirchstr. 38
10.08.16 Christine Secer (36) 
  geb. Bilke
  Landgestütstr. 7A

...und das Leben feiern
Es wurde getauft am:

04.06.16 Rocco Sidney Gwilliams
  Windmühlenstr. 60
05.06.16 Finja Lünsmann
  Brunsiekweg 1, Winsen
05.06.16 Lotta Klose
  Biermannstr. 1 a
11.06.16 Moritz Pflüger
  Steffensstr. 3
18.06.16 Charlotte Oberkersch
  Hehlenkamp 4
18.06.16 Emma Becker
  Fritzenwiese 60
19.06.16 Paul Galezka
  aus Goslar

25.06.16 Mariella Timm
  Landgestütstr. 33
31.07.16 Jennifer Penke 
  Beckstr. 4
31.07.16 Chiara Joanna Penke
  Beckstr. 4
31.07.16 Dominik Penke
  Himmelsberg 3
06.08.16 Luis Berger
  Bernstorffstr. 20 a

Es wurde getraut am:

04.06.16 Andreas Nörling & Evelyn
  geb. Heßelbarth
  Braunhirschstr. 2

Der Tod ist das Nadelöhr, 
durch das der Mensch hindurch muss, 

um an die Sonne zu kommen.
(Svenja Leiber „Das letzte Land“)
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 1. Advent in der Kreuzkirche 27. November 2016

1. Advent 2016
Sonntag, 27. November

in der Kreuzkirche Celle

Visitations- 
Gottesdienst

mit Eröffnung 
der Aktion  

„Brot für die 
Welt“

10.00

11.00

15.00
17.00

Eröffnung 
des Basars

in der 
Glashalle Kaffee  

und Kuchen

Adventssingen

Basar

Konzert
des

Thalia Chors





Impressionen vom Turmfest am 12. Juni

Vielen Dank an den Alpenverein für die tolle Aktion!
Mit Bohris und Bohra waren wir nach dem 
Turmbau zu Babel in der Welt unterwegs.

Für Gemeinschaft und leibliches Wohl war gesorgt.



Impressionen aus dem Gemeindeleben

Goldene, Diamantene und Gnadene Konfirmation am 14. August 2016

Treffpunkt Kreuzkirche zur Abfahrt



Impressionen Sommer-Segelfreizeit

Erst die Arbeit...     ...und dann das Vergnügen!

Alle Mann an Deck!

Der Käpt´n und sein Steuermann



Impressionen Radtouren

...spart Kraft für die Radtour auf dem Truppenübungsplatz!

Mit dem Bus nach Bergen gefahren zu werden...

Mitten in den Sommerferien wa-
ren wir mit 31 Personen von der 
Kreuzkirche aus beim Volksradfah-
ren auf dem Truppenübungsplatz 
in Bergen. Ein Bus mit Fahrrad- 
anhänger hat uns ganz bequem 
morgens dort hingebracht und 
nachmittags wieder abgeholt.
Das Besondere an diesem, nur ein-
mal im Jahr stattfindenen Ereignis 
ist das riesige Gelände mit seiner 
großartigen Natur, das an diesem 
Tag nur den Radfahrern gehört. 
Ganz unterschiedliche, große wie 
kleine Touren mit Verpflegungssta-
tionen sind vollständig ausgeschil-
dert. Das Gemeinschaftserlebnis 
war großartig trotz individueller 
Tourgestaltung. Wenn genügend 
Anmeldungen vorliegen, wollen 
wir das 2017 wiederholen! 
Hans Lilie, radhof.kk@gmail.com 

Unterwegs durch den Landkreis Celle und zwischendurch ein Picknick machen – das tut allen gut!



Kinderchor in der Kreuzkirche immer dienstags 
Kinderchor mit Mechthild Stephany!

Bist Du zwischen 4 und 10 Jahre alt 
und hast Lust, zusammen mit anderen 
Kindern zu singen? Dann komm zum 
Kinderchor für unsere beiden Gemeinden 

in die Kreuzkirche 
jeden Dienstag (außer in den Ferien) 
von 17.00 bis 17.45 Uhr 
und bring gern auch Deine Freunde mit!

Neue Kinder sind immer herzlich willkommen!

Junge Kirche in der Kreuzkirche

Alle Kinder & Jugendlichen von 4 bis 14 Jahren 
sind herzlich eingeladen zur 
JuKi – zur Jungen Kirche in der Kreuzkirche
am Samstag, 5. November, 9.55 - 12.05 Uhr

Wir beginnen in der Kirche, hören eine  
Geschichte, beten, singen, basteln, spielen,  
essen und trinken gemeinsam im 
Gemeindehaus. Es freuen sich auf Euch

Carola, Luisa, Martina, Maike, Matthis & Steffi

JuKi – Junge Kirche-Termine samstags

Hallo Kinder,

es wird in unseren beiden Ge-
meinden ein Krippenspiel geben.
In der Kreuzkirche sind die 
Proben vom 2.-4. Advent, 12.00-13.00 Uhr. 
am 23. Dezember, 13.00 Uhr: zusätzliche Probe 
Die „Aufführung“ ist im Heiligabend-Krippen-
spiel-Gottesdienst in der Kreuzkirche 
um 15.00 Uhr!!!

Eure Carola, Luisa, Maike, Martina & Matthis

In der Neuenhäuser Kirche werden Annika 
Legall (Tel: 0151-8878741), Lea Gressmann & 
Sabine Wunsch mit Euch proben. 
Die 1. Probe ist am Samstag,19. November, 
10.00 Uhr im Gemeindesaal.
Danach ist immer montags Probe
in der Neuenhäuser Kirche 
von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Die „Aufführung“ ist im Heiligabend-Gottes-
dienst in der Neuenhäuser Kirche um 15.30 Uhr.

Eure Annika, Lea & Sabine

Kigo – Kindergottesdienst Neuenhäusen 2. Oktober 2016

Erntefest

Wir feiern Erntedankfest 
am Sonntag, 2. Oktober
um 10.00 Uhr 
in der Neuenhäuser Kirche.

Nach dem gemeinsamen Anfang mit den  
Erwachsenen in der Kirche gehen die Kinder 
in die Kapelle und feiern Kigo, hören eine Ge-
schichte, spielen und singen, basteln...
Seid Ihr dabei? Wir freuen uns auf Euch!

Annika, Lea & Matthis

Krippenspielproben Kreuzkirche und Neuenhäusen



...aber Hallo – die Junge-Kirche-Pin-Wand

Kinderchor in der Kreuzkircheimmer dienstags (nicht in den Ferien)17.00 - 17.45 Uhrfür Kinder von 4 bis 10 Jahrenmit Mechthild Stephany

RADHOF Kreuzkirche
jeden Montag, ab 15.00 Uhr
Tel: 9 66 25 29 (siehe S. 30)

Spielenachmittag

im Gemeindehaus Neuenhäusen

jeden 3. Mittwoch, 15.30 - 17.30 Uhr

für ALLE ab 10 Jahre

Termine: 21. September, 19. Oktober,

16. November

KinderKirchenTagam Sonntag, 4. September
11.00 - 15.00 Uhr

in Nienhagen
für ALLE Kinder ab 5 Jahren

Kostenbeitrag: 3,-€Wir fahren mit dem Kirchenkreisbus!Anmeldung!!!

Krippenspielproben in der Kreuzkirche2- bis 4. Advent, 12.00 bis 13.00 Uhrzusätzliche Probe: 23.12., 13.00 UhrHeilig Abend-Gottesdienst: 15.00 Uhr

Kindergeburtstagsfest

am Samstag, 3. September

15.00 - 18.00 Uhr

für ALLE Kinder von 5-12 Jahren

in Neuenhäusen

Anmeldung erbeten!

Kindergottesdienst - Kigo

in der Kreuzkirche

Sonntag, 25. September

10.00 - 11.30 Uhr zum Erntedankfest 

mit Erntefest am Feuerkorb

Junge Kirche in der Kreuzkirche
Samstag, 5. November

9.55 - 12.05 Uhr
für 4- bis 14-Jährige

Krippenspielproben in Neuenhäusen

1. Treffen: Samstag, 19. November

danach immer montags

17.00 - 18.00 Uhr

Heilig Abend-Gottesdienst: 15.30 Uhr
Kigo zum Erntedankfest

in der Neuenhäuser Kirche
Sonntag, 2. Oktober

10.00 Uhr
für alle Kinder

und zum Volkstrauertag 
am Sonntag, 13. November



Preisrätsel-Gewinner
Die Lösungen des Sommer-Rätsels lauten: 
Luther; Reformation
Wir gratulieren den Gewinnern 
zu einem Gutschein über: 
10 € von Toys & More: Sabrina Krieg 
10 € von Fahrrad-Jacoby: Laura Krieg
   5 € von Sternkopf & Hübel: Maurice Tank
Herzlichen Glückwunsch!
 Vielen Dank den Sponsoren!

in Neuenhäusen

am Samstag, 3. September, 15.00-18.00 Uhr
für alle Kinder von 5 bis 12 Jahren

im & um das Gemeindehaus Neuenhäusen
Beim Geburtstagsfest erwarten Euch Spiele, 
Schmink-, Werk- & Basteltisch, Glücksrad u.v.m. 
natürlich Kuchen, Waffeln und ein Geschenk.
Anmeldung erbeten unter Tel: 25288 oder 24626

Kindergeburtstagsfest  3. September 2016

KiKiTag – KinderKirchenTag  4. September 2016

Mit Martin auf Entdecker-Tour

Kommt Ihr mit nach Nienhagen 
zum KiKiTag? 
Wir gehen am Sonntag, 4. September, 
von 11.00-15.00 Uhr 

im Mittelalter auf Entdeckungsreise
Wir hören Martins Geschichte, spielen 
und erleben, was zu seiner Zeit los war.
Anmeldung erbeten unter Tel: 24626 
oder 25288. Dann erfahrt Ihr, wo der Bus 
uns abholt. Kostenbeitrag: 3,-€.

Kigo – Kindergottesdienst Kreuzkirche 25. September 2016

Erntefest am Feuerkorb

Wir feiern Erntedankfest 
am Sonntag, 25. September
um 10.00 Uhr in der Kreuzkirche.

Nach dem gemeinsamen Anfang mit den  
Erwachsenen in der Kirche gehen alle Kin-
der in den Innenhof und feiern Erntefest am 

Feuerkorb, legen die vorbereiteten Folien- 
Kartoffeln aus dem Kigo-Beet in den Feuerkorb, 
spielen und singen, bis die Kartoffeln fertig sind 
und vernaschen sie mit Quark oder Zaziki oder  
einfach so. 
Seid Ihr dabei? 
Wir freuen uns auf Euch!

Carola, Luisa, Maike, Martina, Matthis & Steffi,



Preisrätsel & Einsendeschluss 16. November 2016

Dann schreib die Lösung auf eine Postkarte und schick sie an die: Kreuzkirchengemeinde, 
Windmühlenstraße 45, 29221 Celle! Gib Deinen Namen und Deine Adresse an, damit wir Dir Deinen Preis 
zusenden können. Einsendeschluss: 16. November 2016! Zu gewinnen gibt es je einen Gutschein: 
1. und 2. Preis: Freikarte für 2 Personen ins Rasti-Land sponsered by Trinkgut Celle
3. Preis: 10,-€ von Toys&More
4. Preis: 10,- € von Fahrrad-Jacoby
5. Preis:   5,- € von Sternkopf&Hübel


